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ANBIETERINFORMATION*

Tradition verbindet 
Rückblick auf das 22. Internationale Frühjahrs-Seminar in Meran.

MERAN – Vom 9. bis 11. Mai 2024 lud Univ.-Prof. Dr. Adriano Crismani zum traditionellen 
22. Internationalen Frühjahrs-Seminar des Vereins Tiroler Zahnärzt*innen im Kurhaus im maleri-
schen Meran ein. Diese renommierte Veranstaltung lockte 215 Teilnehmer aus Österreich, Deutsch-
land, Italien und der Schweiz an, die sich über die neuesten Entwicklungen in allen Sparten der 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde informierten. Hochkarätige internationale Referenten präsen-
tierten ein umfassendes Update zu den Themen, die derzeit sowohl Zahnmediziner als auch zahn-
ärztliche Assistentinnen beschäftigen. 

Vorkongresskurs und Eröffnung
Der Kongress begann am 9. Mai mit einem Vorkongresskurs unter dem Titel „Adhäsiv befes-

tigter Zahnersatz: so funktioniert er – immer!“, geleitet von Prof. Dr. Matthias Kern aus Kiel. 
Am 10. Mai eröffnete Univ.-Prof. Dr. Adriano Crismani, Präsident des Kongresses, die Veran-

staltung. Es folgten zahlreiche Vorträge von Experten:

Der Tag endete mit einem feierlichen Gesellschaftsabend, bei dem Volker Busch aus Regens-
burg einen inspirierenden Vortrag unter dem Motto „Einfach machen! Keine Angst vor Verände-
rungen“ hielt. Der Abend bot bei einem gemütlichen Abendessen eine ideale Gelegenheit für 
Austausch und Networking, musikalisch untermalt von Eva Vinatzer am Piano.

Wissenschaftliches Programm am 11. Mai
Der dritte Tag bot weitere informative Vorträge:

Veranstaltungen für Assistenz- und Prophylaxefachkräfte
Für das Praxisteam gab es ebenfalls ein umfangreiches Programm:

Der Kongress bot zudem einen speziellen Workshop von Thomas Rieger aus Memmingen zu 
Endo-Innovationen.

Fazit
Der Kongress war ein voller Erfolg, geprägt von intensiven Fachvorträgen, praxisorientierten 

Workshops und wertvollen Netzwerkmöglichkeiten. Die positive Resonanz sowohl von Teilneh-
mern als auch von Speakern war überwältigend. Lobende Worte wie „sehr angenehme und kolle-
giale Atmosphäre“, „schöne Umgebung, genieße das angenehme Klima“ und „wunderschöne und 
einzigartige Kulisse“ belegen den Erfolg des Seminars. Besonders hervorgehoben wurde, dass es 
gelungen sei, „sehr anspruchsvolle und innovativ aufgestellte Vorträge zusammenzustellen“.

Die Veranstalter freuen sich bereits auf eine Fortsetzung und laden herzlich zum 23. Inter-
nationalen Frühjahrs-Seminar ein, das vom 14. bis 16. Mai 2026 wie üblich im Kurhaus Meran 
statt� nden wird. 

Verein Tiroler Zahnärzt*innen
Tel.: +43 699 1504719-0 ∙ lki.za.vtz-of� ce@tirol-kliniken.at ∙ www.vtz.at

• Julian G. Leprince (Genf) über das Management von tiefer Karies und entzündeter Pulpa.
• Michael Müller (Wien) zur chirurgischen Therapie gingivaler Rezessionen.
• Falk Schwendicke (München) über künstliche Intelligenz in der Zahnmedizin.
• Birger Kränke (Graz) zu Allergien auf zahnärztliche Materialien.
• Vincenzo D’Antò (Neapel) zur Aligner-Therapie.
• Matthias Kern über moderne Möglichkeiten des adhäsiv befestigten Zahnersatzes.

• Felix Fleischer sprach über die digitalen Zahnheikunde.
• Lena Foradori widmete sich der Assistenz in der Kinderzahnheilkunde.
• Falk Schwendicke referierte online über KI.
• Allan Krupka sprach über Kommunikation und Hypnose.
• Anna-Lena Polak stellte die Methodiken der Zahnaufhellung dar.
• Ein Vortrag von Christian Splieth zur Kinderzahnheilkunde.
• Eine Session von Michael Müller zu Implantaten und Prophylaxe.
• Peter Eickholz behandelte die Parodontaltherapie und deren neueste Ansätze.

• Knut A. Grötz (Wiesbaden) zur personalisierten Implantologie bei Risikopatienten.
• Peter Eickholz (Frankfurt am Main) zu den EFP-S3-Leitlinien.
• Michael Hülsmann (Zürich) mit einem Update zur Endodontie 2024.
• Christian Splieth (Greifswald) über Fortschritte in der Kinderzahnheilkunde.
• Michael Gahlert (München) zu Periimplantitis und dem Vergleich von keramischen und 

Titanimplantaten.
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WIEN – Die European Association for Young Dentists 
(EAYD) lädt am 13. und 14. September 2024 zum zwei-
ten European Young Dentist Forum #EYDF2024 auf 
die Siegmund Freud PrivatUniversität nach Wien ein. 

Im Einklang mit dem Leitprinzip „Learn&Act“ bie-
tet das EYDF jungen und angehenden Zahnärzten eine 
einzigartige Plattform, sich zu vernetzen, Wissen aus-
zutauschen und sich über die neuesten Entwicklungen 
zu informieren.

Das für Freitag geplante wissenschaftliche Programm 
konzentriert sich auf folgende Themen: 
• Pedodontics
• Regeneration/Oral Implantology/Periodontology 
• Restorative Dentistry/Digital Technologies
• Endodontics

Am Samstag wird der Schwerpunkt von der Theo-
rie auf die Praxis verlagert und die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, sich bei den Workshops und Table 
Clinics mit renommierten Experten auszutauschen sowie 
innovative Technologien und Best Practices aus ver-
schiedenen Bereichen kennenzulernen und selbst aus-
zuprobieren. 

Darüber hinaus bietet das Forum mit einer eigenen 
Teambuilding Session und der Young Dentist Night 

eine perfekte Möglichkeit, um langfristige Verbindun-
gen aufzubauen.

See you in September @ EYDF in Vienna!
Vorstand:

• Behrouz Arefnia, Präsident (AUT)
• Kristina Bertl, Generalsekretärin (AUT/SWE)
• Werner Lill, stellvertretender Generalsekretär (AUT)
• Michael Payer, Schatzmeister (AUT)
• Andreas Stavropoulos, stellvertretender Schatzmeis-

ter (SWE) 

EUROPEAN ASSOCIATION FOR YOUNG 
DENTISTS (EAYD)
young-dent-forum@wma.co.at
www.young-dent-forum.eu

Ein Treffpunkt für Europas junge 
Zahnärzte
#EYDF 2024 – EUROPEAN YOUNG DENTIST FORUM.

Hier geht’s zur 
Registrierung.

Registrierung 
#EYDF 2024

ST. PÖLTEN – Die Österreichische Gesellschaft für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde Kärnten unter der 
Präsidentschaft von Dr. Wolfgang Gruber lädt vom 26. 
bis 28. September in die Pyramide Vösendorf zum 
Österreichischen Kongress für Zahnmedizin 2024. 

Unter dem Motto „Zurück in die Zukunft“ werden 
sich die Teilnehmer auf eine Reise begeben, bei der sie 
die Entwicklungen und Herausforderungen ihres Fach-
gebietes beleuchten werden.

Dazu der Tagungspräsident: „Dieses Thema ist 
von besonderer Bedeutung, da es die Brücke zwischen 
den bewährten Praktiken der Vergangenheit und den 
innovativen Möglichkeiten der Zukunft schlägt, um die 
zahnärztliche Versorgung weiter zu verbessern.“ Die 
traditionelle Kunst der Zahnmedizin wird mit den neu-
esten Fortschritten in der Technologie verbunden, um 

die bestmögliche Behandlung für 
die Patienten zu gewährleisten. 
Dieser Kongress bietet die beste 
Gelegenheit zum Austausch von 
Wissen und Erfahrungen, zur 
Diskussion neuer Ideen und zur 
Vertiefung bestehender Fertig-
keiten. Die Veranstalter haben 
eine spannende Agenda zusam-
mengestellt, die eine breite Pa-
lette von Themen abdeckt, von 
Digitaler Zahnmedizin bis hin zu 
zukünftigen Trends in der Mund-
gesundheit. Fühlen Sie sich er-
mutigt, sich schon jetzt von den 
laufenden Vorbereitungen und 
Entwicklungen bis hin zum Kon-
gress inspirieren zu lassen und 
sich via Social Media und News-
letter zu diesem Event auf dem 
Laufenden zu halten und aktiv 
an Diskussionen teilzunehmen, 

Ihr Fachwissen zu teilen und von den Erkenntnissen 
Ihrer Kollegen zu pro� tieren. 

Österreichische Gesellschaft für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
Verein Österreichischer Zahnärzte
Zweigverein Niederösterreich
Kremser Gasse 20
3100 St. Pölten
Österreich
Tel.: +43 664 1944064
oekzm2024@oegzmk.at
www.zahnmedizin2024.at

Zurück in die Zukunft
Österreichischer Kongress für Zahnmedizin 2024.
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